
Vorkriegstechnik beim Uhrumstellen
Beitrag von „Thanandon“ vom 8. April 2007 um 11:08

Mit einer Funkuhr, hätte VW sich viel Geld und Arbeit gespart. Im 2. Jahr mussten zig hunderte
T's eine neues Kombi bekommen, da die Zeit verkehrt (mal zu schnell, mal zu langsam) ging.
Bis dann endlich das SW Update kam, war der Schaden schon zu groß. Warum man es nicht
schaftt in ein so teures Auto eine Funkuhr zu verbauen, oder es über das Navi laufen zu lassen
ist und bleibt ein Rätsel. Nichts gegen Opel, aber dort hat die kleinste Version schon eine
Funkuhr mit an Board. Das lässt sich aber auch auch viele andere Details übertragen, so z.B.
Ipod und USB Sticks. Das neue Votex Ipod Teil ist auch der Wahnsinn und eine Frechheit pur.
Solange, es aber gekauft wird ist es (leider) egal.
Warum? Das kann (will) hier auch keiner beantworten. Trifft im Übrigen auch auf das vorder
Nummernschils zu. Warum da nicht zu Ende gedacht wird....so ein tolles Auto und dann so ein
Kennzeichenhalter. Ansich auch eine Frechheit. Wieso wird da nich zu Ende gedacht......
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